
  

Konzept

Durch offene Jugendarbeit sollen Kinder und Jugendliche angesprochen werden, die in ihrer
Freizeitgestaltung weniger durch Aktivitäten in Vereinen und Verbänden eingebunden sind. Es werden
Möglichkeiten geboten, sich unabhängig von Elternhaus und Schule mit Gleichaltrigen (peer group) zu
treffen, Kontakte zu knüpfen, Perspektiven zu entwickeln, um eigene Interessen erkennen und entfalten zu
können. Von kompetenten Ansprechpartnern erhalten Kinder und Jugendliche hier Hilfestellung,
Vermittlung und Interessenvertretung bei Problemen und Konflikten.

Träger des Jugendzentrums, das 1974 eröffnet wurde, ist die Stadt Lengerich. Lengerich hat ca. 23.000
Einwohner und ist ein Mittelzentrum mit allen Schulformen und Bildungsmöglichkeiten. In über hundert
Vereinen gibt es zahlreiche Möglichkeiten einer sinnvollen Freizeitgestaltung auf kulturellem, sozialem,
politischem und sportlichem Gebiet. Im Stadtteil Lengerich-Hohne gibt es einen weiteren offenen
Jugendtreff in Trägerschaft der Stadt Lengerich, der zwei Mal in der Woche geöffnet ist. Der
Stadtjugendring Lengerich e.V. hat seinen Sitz im Jugendzentrum Lengerich.

Das Leitbild des Jugendzentrums Lengerich:

„Wir stellen uns den Herausforderungen, die sich aus der Lebenssituation, der Lebenslage und den
Lebenserfahrungen junger Menschen ergibt. Die persönlichen und sozialen Gegebenheiten der
Besucherinnen und Besucher bestimmen über Inhalte, Methoden und Angebotsformen.

Wir wollen mit unserer Arbeit junge Menschen bei ihrer Entwicklung zu einer eigenverantwortlichen und
gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit fördern. Dabei berücksichtigen wir die unterschiedlichen
Lebenslagen, wollen Benachteiligungen abbauen und die Gleichberechtigung von Mädchen und Jungen
fördern.

Das Jugendzentrum Lengerich steht dabei grundsätzlich allen Kindern und Jugendlichen, unabhängig von
ihrer Herkunft, Religion, sexueller Orientierung oder Hautfarbe, offen und versteht sich als Mitglied der
kommunalen Familie.“
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